
Protokoll der JHV der TT-Abteilung am 07.05.2018 

 

 

Beginn: 19.35 Uhr / Ende: 22.15 Uhr / Anwesend: 32 Mitglieder 

 

TOP 1 - Begrüßung  

Monika bittet um eine Schweigeminute für unseren langjährigen Sportfreund Hans-Peter 

Kleischmantat. 

 

Zur Versammlung wurde ordnungsgemäß eingeladen. Es liegen zwei fristgerecht eingereichte 

Anträge vor. 

Monika beantragt einige Änderungen zur Tagesordnung, weil in der Einladung der Punkt 7.2 

zweimal aufgeführt wurde.  Der zweite Punkt 7.2 ist überflüssig und kann gestrichen werden, 

da Katrin als Jugendwartin im letzten Jahr für 2 Jahre gewählt wurde.             

Der Antrag von Karl, Dieter und soll nicht unter „Verschiedenes“ sondern als TOP 8 auf die 

Tagesordnung gesetzt werden, dadurch verschieben sich die anderen Tagesordnungspunkte. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen, 

 

TOP 2 - Bericht zur Saison 2017/2018: Die  TT-Abteilung hat 124 Mitglieder, davon 83 

Erwachsene und 41 Jugendliche. (Stand 01.05.2018). Die neue Spielsaison begann im 

September 2017.  

Zum Punktspielbetrieb wurden 9 Herrenmannschaften gemeldet. Zur Frühjahrsserie mussten 

die 1. und 9. Mannschaft zurückgezogen werden.  Die anderen Mannschaften belegten 

folgende Plätze: 

2. Herren (3. KK) - 2. Platz (Aufstieg in 2. KK)  

3. Herren (4. KK) - 3. Platz 

4. Herren (5. KK) - 1. Platz (Aufstieg in 4. KK) 

5. Herren (5. KK) - 6. Platz 

6. Herren (6. KK) - 4. Platz 

7. Herren (6. KK) - 7. Platz 

8. Herren (7. KK) - 6. Platz 

 

TOP 3 - Ehrungen: Bei den Landesmeisterschaften der Senioren belegten Helmuth Rohloff und 

Gerhard Biehl beide den 5. Platz im Einzel der AK 75 und im Doppel der AK 80 wurde Werner 

Mohr mit seinem Partner Hartmut Schildmann 3.  

 

TOP 4 - Bericht der Jugendwartin Katrin Schümann:  Zum Punktspielbetrieb  wurden zwei 

Jungen- und eine Schülermannschaft gemeldet. Folgende Plätze wurden belegt: 

1. Jungen – 2. Platz Kreisklasse B / 5. Platz Champions League 

2. Jungen – 5. Platz Kreisklasse A / 3. Platz Kreisliga 

1. Schüler – 3. Platz Kreisklasse A / 4. Platz Champions League 

 

Katrin bedankt sich bei allen Jugendbetreuern, die unsere Jugendlichen bei den Punktspielen 

betreut hatten. Außerdem wurde ein Minimeisterschaft-Ortsentscheid durchgeführt sowie der 

Minimeisterschaft-Kreisentscheid für den Kreis Segeberg.  

 

TOP 5 - Abteilungsetat 2017/18 – Vorschau Etat 2018/19: Die Gesamtausgaben in 2017 

betrugen rund 6.600 €, davon wurden rund 4.600 € für die Übungsleiter ausgegeben. In dieser 

Saison wurde bereits auf Plastikbälle umgestiegen. Durch die Übernahme der „Hallenaufsicht“ 

an Punktspieltage durch die jeweiligen Mannschaftsführer konnte Geld eingespart werden, das 

für eine neue Trainingsgruppe (Leitung Uwe Cords) ausgegeben wurde. 

  

Für das Jahr 2018 steht uns ein Etat von 7.000 € zur Verfügung.  



 

TOP 6 - Entlastung der Abteilungsleitung: Die Entlastung des Vorstandes (im „Paket“) beantragt 

Karl Napp. Die Entlastung erfolgt einstimmig.  

 

TOP 7 - Wahlen: 1. Vorsitzender Michael Jedamski (neu, bisher Monika Schliemann) 

2. Vorsitzender  Christoph Reiß (neu, bisher Pedro de Sousa) 

Wiederwahl der beiden Materialwarte Clauss Rommerskirchen und Ingo Weirich. 

Alle Wahlen erfolgten einstimmig. 

 

NEU: TOP 8 - Antrag von Karl Napp, Dieter Roß und Günter Engelien (Mannschaftsaufstellungen  

für die nächste Serie nach vorliegenden Bilanzzahlen/Leistungsstärke melden): Anlass für 

diesen Antrag waren die vielen Sperrvermerke in der Saison 2017/18 (Herbstserie 19 / 

Frühjahrsserie 16 Sperrvermerke) und die dadurch doch sehr stark strapazierten Ersatzspieler. 

Nach z.T. heftigen Diskussionen und dem Hinweis von Monika, dass – sollten die geplanten 

Mannschaftsaufstellungen akzeptiert werden - mit erheblich weniger Sperrvermerken in der 

Spielserie 2018/19 zu rechnen ist, wurde über den Antrag abgestimmt. 9 Stimmen waren für 

den Antrag,  es gab drei Enthaltungen und 20 Stimmen gegen den Antrag. Damit war dieser 

Antrag abgelehnt. 

 

TOP 9 (8) - Mannschaftsaufstellungen 2018 / 2019: Im Gegensatz zu den Vorjahren konnte 

recht schnell eine Einigung über die Aufstellungen erreicht werden. Dies war vor allem den 

intensiven Vorarbeiten von Bärbel Kanitz und Katrin Schümann zu verdanken. Es gibt einen 

Neuzugang (Rolf Göllnitz), einige Spieler wollen in der neuen Saison nicht mehr am Spielbetrieb 

teilnehmen und einige werden erst einmal in der neuen Saison eine Spielpause einlegen, für 

zwei weitere Jugendliche wird eine Spielberechtigung für den Erwachsenen-Mannschaftsspiel-

betrieb beantragt. Die Zahl der Sperrvermerke konnte deutlich reduziert werden, insgesamt 

werden nur 6 Aktive in der Herbstserie 2018/19 einen Sperrvermerk erhalten.                    

 

TOP 10 (9) – Verschiedenes   

1. Abstimmung über 4-er Mannschaften im Kreisverband Segeberg: Der Vorsitzende unserer 

Kreisverbandes, Klaus Schandert, hat eine Umfrage an alle Vereine geschickt, in der es um eine 

Abstimmung über ein neues Spielsystem ab der Serie 2019/20 geht: überlegt wird, ob in 

Zukunft in den Kreisligen nur noch mit 4-er Mannschaften gespielt wird, wobei als Spielsystem 

wahrscheinlich das bisherige Werner-Scheffler-System angestrebt wird. Klaus hat schon einmal 

bei allen Vereinen um eine Abstimmung gebeten, wie die Tendenz in den Vereinen aussieht.  

Die Abstimmung in unserer TT-Abteilung ergab, dass 60 % dafür waren. Deshalb wird Michael 

Jedamski beim Verbandstag des KTTV Segeberg (14.06.) im Namen des SVHU für den Antrag 

stimmen. 
 

2. Antrag von Monika Schliemann: Übernahme bestimmter Strafgelder durch die 

verursachende Mannschaft.  Anlass für diesen Antrag war vor allem das Nichtantreten zu einem 

Auswärtspunktspiel von zwei Mannschaften. Nach kurzer Diskussion zog Monika ihren Antrag 

zurück. 

 

3. TRAINING BEI UWE: Dirk Beyer-Rogée ist der Ansprechpartner für diese neue 

Trainingsgruppe. Es kann jeder teilnehmen, eine bestimmte Spielstärke ist nicht erforderlich. 

Wer also Lust hat, sollte sich mit Dirk in Verbindung setzen. Mail: DBR@display-und-druck.de 

 

 

 

Henstedt-Ulzburg, 15.05.2018 

gez. M. Schliemann 


